
  
Berlin Neukölln im September 2014 

 

Seid nicht bekümmert; denn die Freude am HERRN ist eure Stärke. 

Nehemia 8,10 
 

iebe Eltern, 

mit der Losung für den Monat September möchte ich diesen Elternbrief beginnen. Die Losung 

zeigt uns den Weg, um Schwierigkeiten anzunehmen und mit Gottes Hilfe zu lösen. Ich hoffe, 

dass wir auch die anstehenden Aufgaben lösen können. Ich begrüße ganz besonders die Eltern 

unser neuen Schülerinnen und Schüler. Ich hoffe, dass sich Ihre Kinder gut an unserer Schule 

eingelebt haben. 

 

Zum 1.8.2014 ist Frau Stöhr von der Schulstiftung in der EKBO zur stellvertretenden Schulleiterin 

bestellt worden. Frau Stöhr war eineinhalb Jahre kommissarisch in diesem Amt tätig und hat es 

hervorragend verstanden, den Anforderungen gerecht zu werden. Am 17.10.14 wird Frau Stöhr in 

einem Gottesdienst in ihr Amt eingeführt. Der Gottesdienst beginnt um 12.30 h. Zum 

Einführungsgottesdienst sind Sie herzlich eingeladen. Aufgrund der begrenzten Plätze können nur 

folgende Klassen am Gottesdienst teilnehmen: 4a, 4b, 5a, 5b, 7b, 7c, 8b, 9b, 10b, 11a, 11b und das 

Kurssystem der gymnasialen Oberstufe. Für die übrigen Grundschulkinder ist eine VHG-Betreuung 

im Hort eingerichtet. Falls ihr Kind nicht an der VHG-Betreuung der Grundschule teilnehmen soll, 

bitten wir um eine schriftliche Nachricht an die Klassenleitung. 

 

Leider musste die Schulstiftung als unser Träger für den Hort einen Aufnahmestopp aussprechen, 

da wir sonst die Anzahl der genehmigten Plätze überschritten hätten. Bisher konnten wir fünf 

Anträgen auf Betreuung nicht nachkommen. Die Schulstiftung bittet darum, dass Eltern, die zurzeit 

einen Hortplatz für ihr Kind einnehmen, diesen aber nicht nutzen, diesen zu kündigen, damit 

andere Schülerinnen und Schüler diesen Platz einnehmen können. Wir sind in Verhandlungen, 

eine Ladenwohnung anzumieten. Dabei ergibt sich aber das Problem, dass für den Umbau sehr 

hohe Kosten ermittelt wurden. Wir hoffen, dass sich bald eine Lösung findet. Vielleicht können 

sich auch Eltern hier einbringen, indem Sie ihre tatkräftige Hilfe anbieten. Darüber hinaus stehen 

wir in Verhandlung über die Nutzung eines Grundstücks, auf dem wir Erweiterungsbauten 

errichten könnten. 

 

Unsere Schule besuchen auch Kinder anderer Glaubensgemeinschaften. An bestimmten 

Feiertagen, wie z. B. am Tag der Heiligen Drei Könige, können katholische Schüler vom Unterricht 

beurlaubt werden, um an der heiligen Messe teilnehmen zu können. Wir weisen aber darauf hin, 

dass auch hier ein schriftlicher Antrag für eine Beurlaubung bei der Klassenleitung erforderlich ist. 

Dieser sollte eine Woche im Voraus erfolgen.  

 

Falls ihr Kind erkrankt ist, ist eine telefonische Entschuldigung über das Sekretariat nicht 

notwendig. Ausgenommen sind besondere Fälle, bei denen eine entsprechende Auflage erteilt 

wurde, z. B. infolge einer Schuldistanz. Es genügt im Regelfall also eine schriftliche Entschuldigung, 

die an die Klassenleitung geht. Im Schulplaner auf der Seite 5 finden Sie eine Übersicht über die 

wichtigsten Regelungen. 

 

Bitte denken Sie daran, dass Sie die aktuellen Telefonnummern und Notfall-Nummern an die 

Klassenlehrerinnen und -lehrer Ihrer Kinder geben, damit wir Sie im Notfall verständigen können. 

Auch bitte ich Sie, beim Vorliegen von schweren chronischen Erkrankungen die Klassenleitungen 

darüber zu informieren, damit im Notfall richtig geholfen werden kann. 

 

L 



Im Interesse der Verkehrssicherheit bitte ich darum, dass Eltern, die Ihre Kinder mit dem Auto zur 

Schule bringen, die Straße nicht blockieren. Bitte lassen Sie ihre Kinder so aussteigen, dass andere 

Verkehrsteilnehmer nicht gefährdet werden. Dazu kann es nötig sein, dass Ihr Kind nicht direkt vor 

dem Schuleingang aussteigt. Ein kurzer Fußweg ist jedem zuzumuten. 

 

Herr Dr. Iber, ehemaliger Schulleiter der ESN, bietet für Eltern einen Glaubenskurs an. Ziel ist die 

gemeinsame Arbeit an den Wurzeln und Grundlagen des christlichen Glaubens im Kontext der 

anderen Buchreligionen mit dem Ziel, sich der Beantwortung der Frage nach der religiösen 

Erziehung von Kindern und Jugendlichen zu nähern. Interessierte Eltern können sich über den 

Gesamtelternvertreter Herrn Hein (mariohein@versanet.de) anmelden. Der nächste Termin ist der 

9.10.14 (19.00 bis 21.00 Uhr). 

 

Schließen möchte ich den Elternbrief mit einer Rückschau auf unsere Prüfungsergebnisse vom 

letzten Schuljahr. 78 % unserer Schüler haben an unserer Schule den MSA bestanden, davon 

haben 57 % den Übergang in die gymnasiale Oberstufe erreicht. Wir übertreffen mit diesem 

Ergebnis die Zahlen Berlins deutlich. Auch im Abitur waren wir sehr erfolgreich, mit einem 

Durchschnitt von 2,47 haben wir unseren besten Abiturdurchschnitt seit Bestehen der Oberstufe 

erzielt. Auch im Vergleich mit anderen Berliner Sekundarschulen liegen wir wieder im 

Spitzenbereich.  

 

Viele Projekte und Veranstaltungen sind für das kommende Schuljahr geplant. Im November 

finden einige Projekte an unserer Schule statt und im Dezember planen wir wieder einmal eine 

große Weihnachtsaufführung. Auf unserer Homepage sind diese und weitere Termine verzeichnet. 

Der nächste Tag der offenen Tür für die Sekundarstufe und unsere gymnasiale Oberstufe findet am 

16.1.15 zwischen 15.30 und 18.00 Uhr statt.  

 

Beachten Sie bitte auch, dass das Schuljahr erst am Mittwoch, den 15.7.2015 mit der 

Zeugnisausgabe endet. In vielen Veröffentlichungen ist ein falsches Datum für die Zeugnisausgabe 

angegeben, da der Senat und die Schulstiftung den unterrichtsfreien Tag vor den Ferien erst sehr 

spät gestrichen haben. Die Sommerferien beginnen also erst am 16.7.15. 

 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Kindern ein erfolgreiches Schuljahr! 

 

 

 

Thorsten Knauer-Huckauf 

            Schulleiter 


